
E2-Junioren Saison 2012/2013
JFV FUN E2-Junioren Kreisliga Spree/Oder-Neiße

SpG Fünfeichen / Rießen (NHS) 7 : 4 E2-Junioren am: 06.06.13
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

6 Tründelberg Florian 50 0.0

3 Schulz Hagen li.Außenverteidiger 50 0.0

10 Engel Gordon Innenverteidiger 50 0.0

4 Gerstmeier Niklas re.Außenverteidiger 50 0.0

5 Paprottka Sylvio li.Mittelfeld 46 1 1 0.0

9 Maskow Jakob Sturm 4 50 0.0

6 Arndt Anton re.Mittelfeld 50 0.0

8 Haase Justin re.Mittelfeld 4 1 1 0.0

Spielbericht

Am 23. März diesen Jahres fiel dieses Spiel noch den widrigen Witterungsbedingungen zum Opfer. Heute, fast elf Wochen später, konnten beide Teams bei
angenehmen Temperaturen endlich gegeneinander antreten. Der Gastgeber startete zielstrebig und münzte seinen Elan bereits in der sechsten Minute in einen Treffer
um. Die Jungs des JFV befanden sich derweil scheinbar noch im März-Modus, wirkten wie im Winterschlaf und kassierten binnen drei Minuten zwei weitere Gegentore.
Erst jetzt begannen die Niederlausitzer, sich energisch gegen ein drohendes Debakel zu wehren. Einer ersten herausgespielten Chance in Minute sechszehn ließ Jakob
Maskow fünf Minuten später den Anschlusstreffer zum 3:1 Halbzeitstand folgen. In Anbetracht des Spielverlaufs konnte man mit diesem Ergebnis aber gut leben. In der
zweiten Halbzeit sollten nun die Fehler abgestellt und das Ergebnis gedreht werden. Bereits reichlich eine Minute nach Wiederanpfiff leistete sich die Abwehr des JFV
FUN aber  erneut einen Schnitzer, der prompt das 4:1 bedeutete. Ein weiterer Treffer von Jakob Maskow sollte den Mannen um Hagen Schulz eigentlich Auftrieb geben.
Doch im direkten Gegenzug fiel das 5:2. Mitte der zweiten Hälfte erzielte Jakob Maskow seinen nächsten Treffer. Diesmal währte die Freude darüber ganze drei
Minuten, ehe die Heimmannschaft den alten Abstand wieder herstellen konnte. Wie gewonnen, so zerronnen hieß es auch in den Schlussminuten. Mit seinem vierten
Treffer an diesem Tag konnte Jakob Maskow fünf Minuten vor dem Ende erneut verkürzen, ehe diesmal zwei Minuten darauf das Team aus Fünfeichen und Rießen
zum 7:4 Endstand einnetzte. Schaut man ausschließlich auf die zweite Hälfte, waren die Jungs des JFV FUN nur ein Tor schlechter als der Gastgeber. Sieben
Gegentore in einem Spiel, wie schon im letzten Punktspiel vor fünf Tagen, sind einfach zu viel, um etwas Zählbares mit nach Hause nehmen zu können. DE/RH
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